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Wohnungsverlust 
droht

Fachstelle 
Wohnungs-
sicherung

Wohnungsverlust ist 
eingetreten

Kommunales 
Ordnungsamt

Unterbringung nach 
Obdachlosen-
polizeirecht im Zuge 
der Gefahrenabwehr 
oder der Beseitigung 
einer Störung

Wohnungsverlust ist 
eingetreten

Beratungsstellen nach 
§ 67 SGB XII für 
alleinstehende 
Personen

mit vielseitigen 
Problemlagen 
(Schulden, Sucht, 
psych. Erkrankung, 
Straffälligkeit, …)



 Aktuell bietet die Fachstelle in 24 Kommunen 
des Landkreises Ludwigsburg präventive 
Hilfen an. 

 5 MitarbeiterInnen auf 3,4 Vollzeitstellen 
beraten 268 Haushalte (Stand 09.03.2022). 

 Finanziert wurde die Arbeit bis 31.12.2021 
aus Mitteln der Europäischen Union und der 
beteiligten Kommunen, seit 01.01.2022 
vollständig durch die Kommunen.
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 Persönliche Beratung 

 Wohnungssicherung

 Wohnungssuche-Coaching und Hilfe bei 
der Wohnungssuche 

 Information der Ordnungsämter bei 
anstehenden Räumungen 

 Begleitung beim Übergang in die 
Obdachlosigkeit, um die 
Selbsthilfefähigkeit zu erhalten 



Beteiligte Kommunen

 Nach Auslaufen der ersten Förderrunde von 
EHAP mit Beteiligung des GVV Besigheim 
Korntal-Münchingen, Kornwestheim und 
Ludwigsburg ab 2019 regelfinanziert.

 Im Jahr 2019 erweiterte sich die Fachstelle 
Wohnungssicherung auf 23 Kommunen im 
Landkreis Ludwigsburg.

 Seit Januar 2021 Bönnigheim (regelfinanziert)
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 Arbeit der Fachstelle von der Pandemie geprägt 

 Die offenen Sprechstunden in den Rathäusern 
entfielen, Beratungen nur noch mit Termin  

 Trotz der Einschränkungen wurden durchgehend 
Beratungen und Unterstützung angeboten. 
Veränderte Form – häufig  digital oder telefonisch 

 Fallzahlen im Durchschnitt gesunken. Rückgang 
je nach Kommune unterschiedlich ausgeprägt. 
Ausblick: nach Aufhebung der Pandemie-
bedingten Einschränkungen werden auch die 
Fallzahlen wieder steigen  
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Wem hilft die Fachstelle?

 Die Fachstelle hatte 2021 insgesamt 285 
Neuaufnahmen (= Haushalte; Vorjahr: 331). 

 Von Wohnungslosigkeit bedroht waren damit:

 416 Erwachsene (Vorjahr: 499) und

 229 Minderjährige (Vorjahr: 283).
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Affalterbach 3
Asperg 8
Benningen 1
Besigheim 2
Bönnigheim 2
Erdmannhausen 6
Freiberg 1

0
Freudental 1
Gemmrigheim 3
Hemmingen 7
Hessigheim 0
Kirchheim 7
Korntal-Münchingen 2

0
Kornwestheim 3

8
Löchgau 3
Ludwigsburg 1

0
6

Marbach 1
5

Möglingen 9
Mundelsheim 0
Remseck 1

8
Sachsenheim 1

1
Sersheim 5
Tamm 9
Walheim 1
Gesamtergebnis 2

8
5
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 Sozialarbeiter Patric Krahl (M.A.) berät die Kommunen mit einem Stellenanteil von 
30 %.

Neuaufnahmen in der monatlichen Übersicht
 Die Fachstelle hatte von 01.01.2021 bis 31.12.2021 insgesamt 10 Neuaufnahmen.
 (Im Jahr 2020 waren es 15 Neuaufnahmen.) 
 Durchschnittlich kam es monatlich zu 0,8 Neuaufnahmen. 
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Haushaltsangehörige 
Erwachsene: 16
Minderjährige: 15

Haushaltseinkommen
• 5 Haushalte haben ein eigenes Erwerbseinkommen. 
• 3 Haushalte sind im Leistungsbezug nach SGB II oder 
erhalten Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz.
• 1 Haushalt bezieht hauptsächlich Leistungen nach SGB XII / 
Grundsicherung
• 1 Haushalt hat zu Beginn der Beratung keinerlei Einkommen.

Der Anteil der KlientInnen mit Migrationshintergrund liegt bei 60 %. 
3 der HauptansprechpartnerInnen haben einen befristeten 
Aufenthaltstitel.
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10%

30%

30%

30%

Alleinerziehend

Einzelperson

Familien (2 Erw., 1-2 K.)

Großfamilien (ab 3 K.)
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50%50%
Kündigung Räumungsverfahren
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30%

20%

Mietschulden

Eigenbedarfskündigung

Mietwidriges Verhalten



Im Jahr 2021 wurden 16 Beratungsprozesse
abgeschlossen!
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positiv Obdachlosenrechtliche

Unterbringung



 Positive Fallausgänge sind der Erhalt der Wohnung, 
der Umzug in eine andere Wohnung oder zu Familie / 
Freunden (13 Fälle – das entspricht mit 81,25 % mehr 
als 4/5 aller abgeschlossenen Fälle):



 Wohnungssicherung: 3 Haushalte

 Umzug in eine andere Wohnung: 10 Haushalte



 Hinter diesen 13 positiven Fällen stehen 32 Personen, 
davon 12 Minderjährige, bei denen durch den Einsatz 
der Fachstelle keine obdachlosenrechtliche 
Unterbringung mit den entsprechenden Folgekosten 
notwendig wurde.
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